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Marktanalyse: Preistrend bei
Regranulaten nach Urlaubszeit

Der Markt für Standard-Regranulate zeigt im August eine
Ruhephase, Preisanpassungen stehen dennoch im Raum,

ideal für September.

Im Markt für Standard-Regranulate ist zurzeit eine spürbare
Ruhe eingekehrt. Der August fiel zur Gänze in die sommerliche
Urlaubszeit, was dazu führte, dass die Nachfrage nach
Regranulaten stark gedämpft war. Viele Verarbeiter haben in
dieser Zeit versucht, Preisnachlässe von den Regranulierern zu
fordern, jedoch stießen diese Bemühungen weitgehend auf
Ablehnung. Die Regranulierer sahen sich aufgrund der Marktlage
nicht in der Position, nachzugeben und konnten somit die Preise
stabil halten.

Der Markt zeigt sich in einem sogenannten Rollover, was
bedeutet, dass die Preise in der Regel auf dem gleichen Niveau
wie zuvor bleiben. Lediglich bei einigen wenigen Materialien war
es den Regranulierern möglich, die Preise für hochwertigere
Qualitäten leicht anzuheben. Dies hat der Branchendienst
Kunststoff Information (KI) aus Bad Homburg in seinem aktuellen
Online-Report dokumentiert.

Besondere Nachfrage bei RE PET

Ausnahmen bestätigen bekanntlich die Regel: Während die
allgemeine Nachfrage über das gesamte Spektrum der Standard-
Regranulate zurückging, sah die Situation bei RE PET klar anders
aus. RE PET wird in der Getränkeindustrie besonders stark
nachgefragt, und so erreichten die Abnehmer im August die für



diese Zeit übliche Nachfrage. Die Getränkesaison beeinflusst
diesen Trend erheblich, doch wird auch hier eine Dämpfung der
Nachfrage mit dem bevorstehenden Ende der Saison im
kommenden Monat erwartet.

Die positive Entwicklung bei RE PET zeigt, dass spezifische
Marktsegmente unterschiedliche Dynamiken aufweisen können.
Die Hoffnung der Regranulierer, dass im September eine
allgemeine Belebung der Nachfrage einsetzt, scheint jedoch
realistisch. Nach der Urlaubszeit wird erwartet, dass viele
Verarbeiter wieder aktiver werden und die Abnahme der Ware
anziehen könnte.

Marktentwicklung und Preisstrategie

Die Zurückhaltung der Regranulierer, Preisnachlässe gewähren
zu wollen, ist nicht überraschend. Aufgrund der anhaltend
schwierigen Marktbedingungen und der Tatsache, dass viele
Produktionsstätten erst nach dem Sommer ihre Kapazitäten
wieder hochfahren, bleibt der Druck auf die Margen hoch. In
gesättigten Märkten ist es nicht ungewöhnlich, dass Anbieter an
ihrem Preisniveau festhalten, um wirtschaftlich profitabel zu
bleiben.

Ob die Regranulierer ihre Verkaufspreise im kommenden Monat
anheben können, bleibt abzuwarten. Die Marktentwicklung
könnte jedoch durch die wiederauflebende Nachfrage im
September begünstigt werden. Es handelt sich dabei um eine
heikle Balance: Zu hohe Preisforderungen könnten die
Verarbeiter dazu bringen, nach Alternativen zu suchen, während
zu niedrige Preise die Wirtschaftlichkeit der Regranulierer
gefährden.

Insgesamt bleibt der Blick auf die kommenden Wochen
spannend. Die Erholung der Nachfrage nach der Urlaubszeit
könnte nicht nur den Regranulierern neue Möglichkeiten bieten,
sondern auch frischen Wind in den stagnierenden Markt bringen.



Ein Blick in die Zukunft des Marktes

Für die Regranulierer ist es entscheidend, flexibel auf die
Marktentwicklungen zu reagieren. Ein Anstieg der Nachfrage
könnte neue Möglichkeiten zur Preisgestaltung eröffnen, wobei
es wichtig ist, nicht vom Wettbewerb überholt zu werden. Eine
geschickte Abstimmung der Verkaufsstrategien könnte der
Schlüssel zum Erfolg sein, insbesondere in einem Markt, der sich
im ständigen Wandel befindet.

Die Situation im Kunststoffmarkt ist ein Indikator für breitere
wirtschaftliche Trends und zeigt, wie saisonale Faktoren die
Nachfrage und Preisgestaltung beeinflussen können. Wie sich
die Dinge entwickeln werden, bleibt abzuwarten. Die Zeit nach
dem Sommer könnte sowohl eine Herausforderung als auch eine
Chance für alle Beteiligten im Regranulatsektor darstellen.

Die in der Kunststoffindustrie häufigen Schwankungen im Markt
für Standard-Regranulate sind oft von saisonalen Einflüssen
geprägt. Diese schwankende Nachfrage ist nicht nur eine
Herausforderung für die Regranulierer, sondern hat auch tiefere
wirtschaftliche Wurzeln. Insbesondere die zyklischen
Veränderungen in der Getränkeindustrie, die traditionell
aufSaisonalität angewiesen ist, spielen hier eine wesentliche
Rolle. Im August und September könnte man eine Stabilisierung
sowie einen Anstieg der Rohstoffpreise erwarten, wenn sich die
Nachfrage nach Regranulaten wieder belebt.

Die Preisgestaltung bei Regranulaten ist stark von den Preisen
der Rohstoffe beeinflusst. Laut Kunststoff Information bleibt
der Preis für Neuware ein entscheidender Faktor. Steigende
Rohstoffpreise könnten die Regranulierer dazu bringen, die
Preise für ihre Produkte zu erhöhen, was auf lange Sicht sowohl
für Hersteller als auch für Verbraucher Konsequenzen haben
kann. Diese Dynamik könnte auch die Innovationskraft in der
Recyclingindustrie beeinflussen, da Unternehmen verbessert
Technologien entwickeln müssen, um wettbewerbsfähig zu
bleiben.

https://www.kunststoffinformation.de


Ein genauerer Blick auf die aktuelle Nachfrage zeigt, dass sich
einige Materialien stabil halten, während andere erhebliche
Preisschwankungen erleben könnten. Besonders im Fokus
stehen recyclingfähige Materialien wie RE PET, die aufgrund
ihrer hohen Verwendbarkeit in der Getränkeindustrie eine
konstante Nachfrage aufweisen. Regranulierer in diesem Sektor
könnten von dem jahreszeitlichen Rückgang während der
Urlaubssaison langfristig profitieren, wenn der Bedarf wieder
ansteigt. Das bedeutet, dass das strategische Management von
Lagerbeständen in den Sommermonaten entscheidend ist, um
die Marktbedingungen optimal zu nutzen.

Marktanalyse und Kaufverhalten

In den letzten Jahren hat es signifikante Veränderungen im
Kaufverhalten der Verbraucher gegeben. Immer mehr Kunden
verlangen nach nachhaltigen Produkten, was die Nachfrage
nach Regranulaten kontinuierlich steigert. Die Industrie
versucht, diesen Trend mit transparenten Prozessen und
qualitativ hochwertigem Recycling zu bedienen. Dies spiegeln
die Ergebnisse von Umfragen wider, die zeigen, dass über 70 %
der Verbraucher bereit sind, einen höheren Preis für Produkte zu
zahlen, die aus recyceltem Material bestehen.

Jahr Verbraucherinteress
e an recycelten
Produkten (%)

Wachstum im
Recyclingmarkt (%)

2020 68 10
2021 72 12
2022 75 14

Diese Trends unterstreichen die wachsende Bedeutung des
Recyclings in der Materialwirtschaft und die Notwendigkeit für
Regranulierer, sich an die sich ändernden Verbraucherwünsche
anzupassen. Unternehmen, die innovative Ansätze zur
Verbesserung der Recyclingprozesse verfolgen, könnten
langfristig einen Wettbewerbsvorteil erlangen.
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